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Liebe Freunde und Förderer des Deutschen
Technikmuseums, liebe Vereinsmitglieder, 

am Sonnabend, dem 20. September  2014 besuchte die Bürgermeisterin von
Berlin-Schöneberg/Tempelhof ,  Frau Angelika Schöttler,  auf  ihrem monatli-
chen Spaziergang durch ihren Bezirk die  Monumentenhallen,  um die dort
ausgestellten Exponate zu besichtigen. Ihr hatten sich etwa 100 Einwohner
dieses Bezirks angeschlossen.  Sie wurden von unserem Vorsitzenden,  der
früher  selbst  stellvertr.  Bezirksverordneten-Vorsteher  in  Schöneberg  war,
Dipl.-Ing. Wolfgang Jähnichen und dem für die Monumentenhallen zuständi-
gen Kustos, Rainer Schipporeit, und 10 Mitgliedern des AK-Aufsicht unseres
Fördervereins  empfangen,  die  es  den  Besuchern  ermöglichten,  die  alten
Straßenbahnwagen,  die  teilweise noch aus der Pferdebahnzeit  stammten,
alte Busse, U- und S-Bahnwagen auch von innen zu besichtigen. Nach etwa
einer Stunde ging ihr Stadtspaziergang über die Monumentenstraße weiter.
Herr  Jähnichen  trug  Frau  Bezirksbürgermeisterin  Schöttler  die  Mitgliedschaft  in  unserem
gemeinnützigen Verein an, die sie mit ihrer Unterschrift unter das offizielle Eintrittsformular
verbindlich  bekundete.  Ihr  Vater,  Alfred  Gleitze,  der  verstorbene  Bezirksbürgermeister  von
Schöneberg, war langjähriges Mitglied des erweiterten Vorstandes der Freunde und Förderer
des Deutschen Technikmuseum Berlin.

Wolfgang Jähnichen
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Nachrichten aus dem Verein und Museum
Ausflug am Sonnabend, den 18.10.2014 nach Eberswalde 

Unser Vereinsausflug findet nun am  Samstag, den 18.10.2014 von 9:00 bis 17:00 stattfinden.
Wenn sich mindestens 40 Interessenten anmelden und im Voraus der Unkostenbeitrag von
35,00 € bezahlt wird. 

Voraussichtliches Programm: 

09:00 Abfahrt mit einem Traditionsbus (voraussichtlich einem Büssing DE ,Wagen 70, 
Bj. 1972, Typ LVG) vom S-Bahnhof Pankow, zum Straßenbahn-Depot 
Niederschönhausen mit Besichtigung und Führung durch Herrn Demps (ca. 1 h), 
Weiterfahrt nach Eberswalde.

~12:00 Ankunft  am Restaurant zum „Wilden-Eber“. 

~13:00 Weiterfahrt zum O-Bus-Bahnhof Eberswalde, Einführung und Fahrt  mit zwei 
historischen Oberleitungsbussen (voraussichtlich einem Mercedes 1224 und 
einem Skoda 9 Tr) von 13:30 bis 15:00, danach Rückfahrt . 

~17:00 voraussichtliche Ankunft am S-Bahnhof Berlin-Pankow . 

Die Anmeldungen bitte per E-Mail an die Anschrift: 

 anmeldung@fdtmb.d  e

unter Angabe des Stichwortes „Eberswalde“. 

Auch in diesem Jahr müssen wir das sog. Windhundverfahren anwenden (Reihenfolge nach den
Eingangsanmeldungen). Es können höchstens 60 Personen an dem Vereinsausflug teilnehmen. 

Die Bezahlung bitte auf das Konto des FDTM :

IBAN : DE43 1005 0000 0620 0054 32

unter Angabe des Stichwortes „Eberswalde“ . 

Rüdiger Hoffmann (stellvertr. Schriftführer) 
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Kolloquium 2014: Technik und Stadtgeschichte 

auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder zu unserem Kolloquium mit dem Thema Technik und
Stadtgeschichte am

Montag, den 27. Oktober 2014,
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr,

im Vortragssaal des Deutschen Technikmuseums
 in 10963 Berlin, Trebbiner Straße 9 (4. Stock)

ein. 

Das Programm: 

∙   Wolfgang Jähnichen, Vorsitzender des FDTM: Begrüßung 

∙   Prof. Dr. Dirk Böndel, Direktor der SDTB:          Grußwort 

∙   Reinhard Demps

„150 Jahre Straßenbahnen in Berlin – die Entwicklung von 
1902 – 1929“ 

∙   Sigbert Zesewitz

„Kettenschifffahrt auf Spree und Havel“ 

∙   Dr. Jan-Derk Aengeneyndt

„Die Gasversorgung in Berlin nach 1945“ 

∙   Pedro Scheibenhuber

          „Das T3-Projekt – ein Bericht über die Restaurierung einer Dampflokomotive“ 

∙   Wolfgang Jähnichen: Schlusswort 

∙   Herbert Liman, Ehrenmitglied des FDTM: Moderation

∙   Anschließend Umtrunk in der Eingangshalle des Museums 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Ihre Anmeldung 

bis zum 16. Oktober 2014 

∙ per E-Mail an info@fdtmb.de  

∙ per Fax an 030-26558185 

∙ per Post an die angegebene Adresse des FDTM 

Wolfgang Jähnichen, Herbert Liman, Achim Pohlman
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Besichtigung für Mitglieder der FDTM

in der BAM ( Bundesanstalt für Materialforschung und –prüfung ) am

Mittwoch, dem 05. November 2014 um 10.00 Uhr.

Interessenten melden sich bitte bei Herrn Pein unter der E-Mail

                   

juergen.pein@web.de

Sollten  sich  mehr  als  24  Teilnehmer  melden,  wird  versucht,  eine  zweite  Gruppe  nach  zu
buchen. 

Ablaufplan:

09:55 Uhr Treffpunkt am Eingang der BAM (Unter den Eichen 87, 12205 Berlin)

10:00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der BAM durch das Veranstaltungsmanagement

10:35 Uhr Besichtigung eines Fachbereiches der Abteilung 5 „Werkstofftechnik“

11:20 Uhr Besichtigung eines Fachbereiches der Abteilung 6 „Materialschutz und 
Oberflächentechnik“

12:05 Uhr Ende der Besichtigung

4
© 2014 Freunde und Förderer des Deutschen Technikmuseums Berlin e.V.

mailto:juergen.pein@web.de?subject=Besichtigung%20BAM%20am%2005.11.2014


Newsletter 16 / 10.2014 FDTM

Termine und Ereignisse

Alle aktuellen Termine finden Sie auf der Startseite unserer Website

 www.fdtmb.de

Dort sind auch die regelmäßigen Fahrzeiten auf der Modellanlage des Anhalter
Bahnhofs zu erfahren!

Infostand im Foyer des DTMB
Bitte besuchen Sie unseren Infostand im Foyer des Deutschen Technikmuseums in der Trebbi-
ner Straße 9. An 2 Samstagen im Monat können Sie in der Zeit von 11 – 16 Uhr mehr über uns,
unsere Arbeit in den Arbeitskreisen, die Mitgliedschaft und Möglichkeiten der Mitarbeit im För-
derverein erfahren. Sie finden auf unserer Website www.fdtmb.de/42-0-Infostand die aktuellen
Termine!

Hinweis in eigener Sache
Leider kommen beim Versand des Newsletters einige als unzustellbare gekennzeichnete E-Mails
zurück. Sollte bei Ihnen die Absicht bestehen, sich eine neue Mailanschrift zuzulegen, so den-
ken Sie bitte auch an uns und teilen uns bitte die neue E-Mailadresse mit.

Gleiches gilt auch für die Mitglieder des Fördervereins. Sofern Sie umziehen und uns Ihre neue
Anschrift nicht mitteilen, können sie keine Post und auch keine Zeitschrift erhalten. Die Deut-
sche Post entsorgt unzustellbare Zeitungen in den Papiercontainer.

Impressum
Verantwortlich nach § 6 Abs. 2 MDStV:
Freunde und Förderer des Deutschen Technikmuseums Berlin e.V.
Redaktion Newsletter, Trebbiner Straße 9, 10963 Berlin

E-Mail Redaktion Newsletter: newsletter@fdtmb.de
Internet: www.fdtmb.de
Newsletter-Entwurf / Redaktion: Frank Gründer
Lektorat: Jürgen Wetzel

Über Anregungen und Hinweise würden wir uns freuen.  Bitte senden Sie Neuigkeiten,
Termine  und  Berichte  aus  dem  Verein  an  newsletter@fdtmb.de.  Die  Newsletter-Redaktion
behält sich die Veröffentlichung oder Überarbeitung für den Newsletter vor.
Möchten  Sie  den  Newsletter  abbestellen?  Dann  bitte  eine  kurze  Nachricht  an  die  oben
genannte E-Mail-Adresse. Wir bereiten auf unserer Homepage die online An- und Abmeldung
vor.
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